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Well darling geschenkt bekommt man heutzutag nicht mein* viel
aber Du warst ja immer ein netter Kerl."

Drei
gestohlene Witze

I
Kaufmann: «Die Post stellt mir täglich

Drohbriefe zu. Gibt es denn kein
Gesetz gegen Drohbriefe?»

Postbeamter: «Natürlich. Es stehen
sogar auf Drohbriefe strenge Strafen.
Haben Sie irgendeinen Verdacht,
mein Herr?»

Kaufmann: «Ich habe sogar
Gewissheit. Die Drohbriefe kommen von
meinen Gläubigern.»

Etwas besonders gutes

Bäumli" - Habana Extra
10 Stumpen Fr. 1.50

III
Liebe macht blind. Aber die

Heirat ist ein guter Augenarzt!

II

Hauptmann: «Steigen Sie mal vom
Pferde runter, Sie Esel, und schauen
Sie sich selber an, wie elend Sie da

oben sitzen!»
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